
Tabelle A 1.3-8:  Geschlecht, Schulabschluss und Verbleib der im Berichtsjahr 20141 bei den Arbeitsagenturen und  
Jobcentern gemeldeten Bewerber/ -innen nach Schulabgangsjahr – alte Länder

Merkmale der Bewerber / -innen
Insgesamt

Schulabgangsjahr2

Schulabgang  
im Berichtsjahr

Schulabgang vor  
dem Berichtsjahr

darunter:

Schulabgang 
 im Vorjahr

Schulabgang  
im Vorvorjahr 

oder noch früher

absolut in  % absolut in  % absolut in  % absolut in  % absolut in  %

Geschlecht

männlich 263.337 56,5 156.338 56,8 105.689 56,0 44.124 55,1 61.565 56,7

weiblich 202.865 43,5 118.759 43,2 82.966 44,0 35.898 44,9 47.068 43,3

Schulabschluss

ohne Hauptschulabschluss 6.185 1,3 1.607 0,6 4.186 2,2 1.445 1,8 2.741 2,5

Hauptschulabschluss 128.767 27,6 59.370 21,6 68.717 36,4 21.450 26,8 47.267 43,5

Realschulabschluss 195.300 41,9 128.792 46,8 66.186 35,1 27.803 34,7 38.383 35,3

Fachhochschulreife 66.173 14,2 47.317 17,2 18.798 10,0 10.955 13,7 7.843 7,2

allgemeine Hochschulreife 54.037 11,6 37.970 13,8 15.998 8,5 10.653 13,3 5.345 4,9

keine Angabe 15.740 3,4 41 0,0 14.770 7,8 7.716 9,6 7.054 6,5

Art des Verbleibs

Schule / Studium / Praktikum 85.814 18,4 81.662 29,7 4.034 2,1 2.561 3,2 1.457 1,3

Berufsausbildung 233.313 50,0 136.085 49,5 96.527 51,2 48.325 60,4 48.202 44,4

davon:

Berufsausbildung ungefördert 204.653 43,9 131.125 47,7 72.971 38,7 40.312 50,4 32.659 30,1

Berufsausbildung gefördert 28.660 6,1 4.960 1,8 23.556 12,5 8.013 10,0 15.543 14,3

Erwerbstätigkeit 25.328 5,4 5.074 1,8 19.910 10,6 4.975 6,2 14.932 13,7

gemeinnützige / soziale Dienste 8.847 1,9 6.327 2,3 2.520 1,3 1.692 2,1 796 0,7

Fördermaßnahmen 17.477 3,7 10.713 3,9 6.687 3,5 2.926 3,7 3.761 3,5

ohne Angabe eines Verbleibs 95.414 20,5 35.236 12,8 58.975 31,3 19.531 24,4 39.444 36,3

Insgesamt3 466.202 100,0 275.097 100,0 188.655 100,0 80.022 100,0 108.633 100,0
1 Zeitraum 1. Oktober des Vorjahres bis 30. September.
2 Im Berichtsjahr 2014 war für insgesamt 2.450 Bewerber/ -innen keine Angabe zum Schulabgangsjahr vorhanden.
3 Abweichungen der Gesamtzahlen gegenüber den Summen der Einzelwerte sind auf nicht zuordenbare Angaben zurückzuführen.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung BIBB-Datenreport 2015


